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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

TTC München-Nord II : BSV Neuburg/Donau 
Freitag, 19.01.2024, 20:00 Uhr

Punkteteilung zwischen dem TTC München-Nord II und dem 
BSV Neuburg/Donau

Nach ca. 120 Minuten Spielzeit nahm der BSV Neuburg/Donau beim 5:5 gegen den TTC München-
Nord II in der Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) einen Zähler mit.
Besonders Sabine Scheller behielt in diesem engen Mannschaftskampf die Nerven und konnte all
ihre Spiele für den TTC München-Nord II gewinnen. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte
Begegnung mit einem Satzverhältnis von 21:20. Bemerkenswert war, dass der TTC München-Nord
II dieses Match mit 2 Ersatzspielerinnen bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim Erfolg von
Brückner / Scheller gegen Bogenberger / Guni konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Es dauerte eine
Weile, bis Fromm / Peters den Fünf-Satz-Sieg gegen Lautenbach / Eckert unter Dach und Fach
hatten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Gudrun Brückner verlor ihr
Match gegen Andrea Bogenberger unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit
0:3. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 2:1. Das
folgende Einzel zwischen Kathrin Fromm und Marion Guni, das vor der Begegnung auf Grundlage
der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspielerin. Beachtenswert war hierbei insbesondere der
Verlauf des fünften Satzes, als Fromm mit einem 0:11 überfahren wurde. Beim Sieg in vier Sätzen
gegen Jutta Lautenbach kam Sabine Scheller nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Kerstin Peters holte wenig später mit einem 11:9, 3:11, 11:2, 11:3
gegen Anja Eckert einen Punkt für ihr Team. Bei einem Spielstand von 4:2 ging es nun mit dem
siebten Spiel des Tages weiter. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Gudrun Brückner
bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Marion Guni. Nach tollem Start
in den Sätzen 1 und 2 verließ Kathrin Fromm in ihrem Einzel gegen Andrea Bogenberger etwas die
Form und am Ende musste sie ihrer Gegnerin doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Beachtenswert
war das Ergebnis des fünften Satzes, den Bogenberger mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von
lediglich zwei Punkten gewann. Sabine Scheller überzeugte im Match gegen Anja Eckert, das sie
ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Da gab es nichts zu rütteln. 5:4 hieß damit der letzte
Zwischenstand vor dem finalen Spiel. 2:3 endete das Einzel zwischen Kerstin Peters und Jutta
Lautenbach aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste
ging. Mit dem 5:5 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC München-Nord II tritt dabei geben die TG Landshut 1861 an,
während es der BSV Neuburg/Donau mit der TG Landshut 1861 zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTC München-Nord II

Doppel: Brückner / Scheller 1:0, Fromm / Peters 1:0 
Einzel: G. Brückner 0:2, K. Fromm 0:2, S. Scheller 2:0, K. Peters 1:1 

 BSV Neuburg/Donau
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Doppel: Bogenberger / Guni 0:1, Lautenbach / Eckert 0:1 
Einzel: A. Bogenberger 2:0, M. Guni 2:0, J. Lautenbach 1:1, A. Eckert 0:2


